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„Außerdem verfügte Arachne sicher noch über andere grauenhafte 

Fähigkeiten – sie hatte womöglich Giftzähne oder konnte ein Netz 

auswerfen wie ein antiker griechischer Spiderman.“ (Riordan: Helden des 

Olymp, 549) 

Die Transformationen des Arachne-Mythos (Ovid, Met. 

VI,3-145) in der aktuellsten Kinder- und Jugendliteratur 

und deren Bedeutung für den Lateinunterricht 
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